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N i e d e r s c h r i f t   

zur 17. Sitzung des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 19.03.2009, 

im Bürgerhaus Wieseck, Philosophenstraße 26, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 19:00 – 21:45 Uhr 

 

 
Teilnehmer/-innen: 

Herr Klaus-Dieter Mai CDU Ortsvorsteher 
Herr Karl Heinz Brück CDU  
Herr Michael Oswald CDU  
Herr Hans-Ulrich Weidauer CDU  
Herr Wolfgang Bellof SPD  
Herr Rainer Hofmann SPD  
Herrn Klaus Zimmermann SPD  
Herr Bernhard Hasenkrug Bürgerliste Wieseck  
 
Vom Magistrat: 

Frau Gerda Weigel-Greilich Bürgermeisterin  
 
Von der Verwaltung: 

Herr Thomas Röhmel Amtsleiter des Gartenamtes (bis 20:30 Uhr) 
 
Stadtverordnete: 

Herr Heiner Geißler (bis 21:10 Uhr) 
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 

Frau Sandra Walther Schriftführerin  
 

Entschuldigt: 

Herr Norbert Kress BUF  
Herr Thomas Rausch Stadtrat  

Universitätsstadt Gießen 
 

Ortsbeirat Wieseck 
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Ortsvorsteher Mai eröffnet die 17. Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung 
werden keine Einwände erhoben.  
 
 
Geänderte Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Information über den Erlass einer neuen Friedhofsgebührenordnung sowie einer 

Satzung zur Änderung der Friedhofsordnung 
  
2. Rückschnitt der Bäume am Bürgerhaus; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009 
OBR/2290/2009

  
3. Genehmigung der Niederschrift der 16. Sitzung des Ortsbeirates am 

11.12.2008 
  
4. Pläne für den Umbau der Philosophenstraße; 

Antrag des Ortsvorstehers vom 23.03.2009 
OBR/2287/2009

  
5. Einbindung des Fuß- und Radweges beidseitig der 

Wieseck in die Planungen der Landesgartenschau; 
Antrag des Ortsvorstehers vom 23.02.2009 

OBR/2286/2009

  
6. Schäden am Fahrbahnrand der Philosophenstraße; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009 
OBR/2288/2009

 
7. Geschwindigkeitskontrollen; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009 
OBR/2289/2009

  
8. Geschwindigkeitsreduzierung bzw. Planung eines 

Kreisverkehrs; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 

OBR/2292/2009

  
9. Stellungnahmen des Magistrats; 

Anfrage der CDU-Fraktion vom 05.03.3009 
ANF/2291/2009

  
10. Bestandsaufnahme der Radverbindungen in Wieseck; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 
OBR/2293/2009

  
11. Aufhebung eines Verkehrsschildes; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 
OBR/2294/2009
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12. Instandsetzung des Inselweges; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 

OBR/2295/2009

  
13. Mitteilungen und Anfragen 
  
14. Bürgerfragestunde 
 
 

----------------------------------------------------------- 
 
 
Abwicklung der geänderten Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Information über den Erlass einer neuen Friedhofsgebührenordnung sowie einer 

Satzung zur Änderung der Friedhofsordnung 
  
 Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich und Herr Röhmel informieren über die 

neuen Angebote und die geplante Änderung der Gebührenordnung. 
 
Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich teilt mit, dass bisher noch keine 
Magistratsvorlage bzw. kein Beschluss des Magistrats existiere. Vorab sollen 
zunächst die Ortsbeiräte die geplanten Informationen durch eine Präsentation 
erhalten.  
 
Erst anschließend, sobald alle Ortsbeiräte informiert wurden, wird die 
Magistratsvorlage in den Magistrat eingebracht.  
 
Sobald der Magistrat die Vorlage beschlossen hat, werden die Ortsbeiräte noch 
einmal gehört und haben die Möglichkeit, eine Stellungnahme abzugeben. 
Unterlagen werden dann an die Ortsbeiratsmitglieder herausgegeben. 
 
Lt. Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich ist geplant, die Vorlage noch vor den 
Sommerferien in den Magistrat einzubringen. 
 
Eine weitere Präsentation in den Ortsbeiräten ist nicht vorgesehen. 
 
Die gestellten Fragen der Ortsbeiratsmitglieder werden beantwortet. 
 
Ortsvorsteher Mai schlägt vor, die Sitzung für eine Bürgerfragestunde zu 
unterbrechen. Es erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Ortsvorsteher Mai unterbricht die Sitzung für eine Bürgerfragestunde. 
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Der Bestatter Herr Hans-Eberhard Kümmel appelliert, dass die geplanten 
Gebührenerhöhungen nur schwer für die Hinterbliebenen zu verkraften seien 
oder gar nicht bezahlt werden können. 
 
Nachdem die Fragen beantwortet wurden, wird die Bürgerfragestunde beendet 
und die Sitzung fortgesetzt. 
 

  
2. Rückschnitt der Bäume am Bürgerhaus; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009 
OBR/2290/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat, das Gartenamt zu beauftragen, die Bäume vor dem 
Bürgerhaus zu schneiden. 
 

 Diskussion: 
Herr Oswald trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Herr Röhmel teilt hierzu mit, dass es sich hierbei um das Gelände der 
Stadthallen GmbH handelt. Wichtig wäre zu wissen, ob die Platanen einen 
Kopfschnitt erhalten oder ausgelichtet werden sollen. 
 
Herr Bellof schlägt folgende neue Formulierung des Antrags vor: 
 
Der Magistrat der Stadt Gießen wird über die Stadthallen GmbH gebeten zu 
prüfen, ob die Platanen vor dem Bürgerhaus Wieseck einen Kopfschnitt erhalten 
können. Ist dies nicht möglich, soll eine Auslichtung vorgenommen werden. 
 
Die antragstellende Fraktion ist mit der Änderung einverstanden. 
 

 Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen 
 

  
3. Genehmigung der Niederschrift der 16. Sitzung des 

Ortsbeirates am 11.12.2008 
  
 Die Niederschrift der 16. Sitzung des Ortsbeirates am 11.12.2008 wird 

einstimmig genehmigt. 
 

  
4. Pläne für den Umbau der Philosophenstraße; 

Antrag des Ortsvorstehers vom 23.03.2009 
OBR/2287/2009
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 Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, die Pläne für den Umbau der Philosophenstraße 
dem Ortsbeirat in der nächsten Sitzung vorzustellen. 
 

 Diskussion: 
Ortsvorsteher Mai schlägt vor, diesen TOP bis zur nächsten Sitzung des 
Ortsbeirates zurückzustellen, da Herr Stadtrat Rausch heute nicht anwesend ist. 
 
Es erhebt sich kein Widerspruch und ist so beschlossen. 
 

 Beratungsergebnis: Zurückgestellt bis zur nächsten Sitzung 
 

  
5. Einbindung des Fuß- und Radweges beidseitig der 

Wieseck in die Planungen der Landesgartenschau; 
Antrag des Ortsvorstehers vom 23.02.2009 

OBR/2286/2009

  
 Antrag: 

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, in wie weit der Ortsteil Wieseck  
(Fuß- und Radweg beidseitig der Wieseck) in die Planungen für die 
Landesgartenschau eingebunden wird. 
 

 Diskussion: 
Ortsvorsteher Mai trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich teilt mit, dass die Vorbereitungsphase für 
den Wettbewerb läuft und daher noch keine genauen Auskünfte erteilt werden 
können. 
Es könne aber davon ausgegangen werden, dass ein Teil des Fuß- und 
Radweges mit einbezogen wird. 
 
In den Ausschüssen wird eine Präsentation zu gegebener Zeit stattfinden. 
 
Herr Bellof regt an, eine Präsentation im Ortsbeirat Wieseck durchzuführen, da 
Wieseck stärker als alle anderen Ortsteile an der Planung der 
Landesgartenschau beteiligt ist. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 
 

6. Schäden am Fahrbahnrand der Philosophenstraße; 
Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009 

OBR/2288/2009
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Antrag: 
Wir bitten den Magistrat dem Ortsbeirat zu berichten, welche Maßnahmen 
ergriffen werden, um weitere Schäden am Fahrbahnrand der Philosophenstraße 
(im Bereich der Pflasterrinne) zu vermeiden. Anmerken möchten wir, dass es 
sich nicht um Frostschäden handelt, sondern durch das einseitige Parken auf der 
Straße kommt, so dass die bergauf fahrenden Fahrzeuge in, bzw. an der 
Pflasterrinne fahren. Dadurch werden der Asphalt, sowie die Pflasterrinne 
dauerhaft beschädigt (anbei Fotoaufnahmen). 
 

 Diskussion: 
Herr Oswald trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Herr Bellof schlägt folgende andere Formulierung des Antrags vor: 
 
Wir bitten den Magistrat der Stadt Gießen dafür zu sorgen, dass in der 
Philosophenstraße eine Gefährdung der Verkehrsteilnehmer (insbesondere 
Fußgänger und Radfahrer) durch aufliegende Steine, bedingt durch die 
Beschädigung des Pflasters, nicht mehr vorkommen kann. 
 
Herr Oswald ist mit der Änderung einverstanden. 
 
Herr Hofmann teilt mit, dass die Rinnen in der Philosophenstraße bereits grün 
markiert sind, d.h. Straßenarbeiten wohl demnächst anstehen. 
 

 Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen 
 

  
 Herr Bellof schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 7 und 8 zusammen 

aufzurufen. Es erhebt sich kein Widerspruch und ist so beschlossen. 
 

  
7. Geschwindigkeitskontrollen; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 05.03.2009 
OBR/2289/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat zu prüfen, in wie weit Geschwindigkeitskontrollen in 
den späten Abendstunden durchgeführt werden können. Es betrifft insbesondere 
die Gießener Straße, ab Sellnberg und die Philosophenstraße. Beide Straßen 
sind durchgehend auf 30 Stundenkilometer begrenzt. 
 

 Diskussion: 
Herr Oswald trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Herr Bellof schlägt folgende neue Formulierung des Antrags vor: 
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Wir bitten den Magistrat zu prüfen, in wie weit Geschwindigkeitskontrollen in 
den späten Abendstunden durchgeführt werden können. Es betrifft insbesondere 
die Gießener Straße ab Sellnberg und die Philosophenstraße. Die Gießener 
Straße ist durchgehend auf 30 Stundenkilometer zu begrenzen. 
 

 Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen 
 

  
8. Geschwindigkeitsreduzierung bzw. Planung eines 

Kreisverkehrs; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 

OBR/2292/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen geeignete Planungen und 
Vorschläge für die Reduzierung der Geschwindigkeit in der Gießener Straße 
der dort fahrenden Fahrzeuge nach 18:00 Uhr vorzuschlagen. Weiterhin bitten 
wir zu berichten wie die Planungen eines Kreisverkehres am Ortseingang 
Wieseck an der Kreuzung Ludwig Richter Straße/Sellnberg/Wiesecker Weg/ 
Gießener Straße bisher gediehen sind. Ein diesbezüglicher Antrag wurde 
bereits im Ortsbeirat Wieseck mehrheitlich verabschiedet. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Herr Bellof und Herr Hofmann führen in der Begründung aus, dass nicht 
unbedingt ein Blitzapparat im Starenkasten eingebracht sein müsse. 
Die bloße Präsenz des Starenkastens veranlasse die Verkehrsteilnehmer zu 
ordnungsgemäßem Fahren. 
 
Herr Oswald schlägt vor, die Ampel in der Gießener Straße nachts anzulassen. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

  
9. Stellungnahmen des Magistrats; 

Anfrage der CDU-Fraktion vom 05.03.3009 
ANF/2291/2009

 
 Anfrage: 

Wir bitten den Magistrat dem Ortsbeirat zu berichten, in wie weit zu  

TOP 4 – Verkehrswidriges Parken -   
1. In der Kirchstraßen 
2. In den Erlen/Alten-Busecker-Straße und 
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3. In der Greizer Straße (bei der Bushaltestelle) 
die Fahrzeughalter mit einem Ordnungsgeld belegt wurden. 

TOP 4 – Bordsteine – 
Dem Hauseigentümer wurde bereits im Herbst 2008 eine Frist zum Entfernen 
der Farbe gesetzt. 

1. Wann werden hier entsprechende Zwangsmaßnahmen ergriffen 
und wie erfolgt die Umsetzung (bitte um Zeitangabe und keine 
Schätzung). 

TOP 5 – Zugeparkte Bürgersteige – 
1. Ist es nicht möglich, die Ordnungspolizei dem entsprechend 

gezielt einzusetzen? 
2. Wenn keine Änderung möglich ist, sollen die Anwohner zu 

geparkte Bürgersteige und Hofeinfahrten als Dauerzustand 
betrachten? 

 
 Diskussion: 

Herr Oswald trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
An der Beratung beteiligen sich Herr Hofmann, Herr Bellof und Frau 
Bürgermeisterin Weigel-Greilich. 
 
Zu TOP 4.1 des Antrags regt Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich an, direkt 
das Gespräch mit der Kirche zu suchen. 
 
Herr Bellof fragt, ob der Festplatz bei kirchlichen Veranstaltungen als Parkplatz 
genutzt werden könne und nicht die Kirchstraße. 
 
Ortsvorsteher Mai sagt zu, mit der Kirche in Verbindung zu treten. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

  
10. Bestandsaufnahme der Radverbindungen in Wieseck; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 
OBR/2293/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen zu berichten, wann  
die Bestandsaufnahme der Radverbindungen in Wieseck, wie von Frau 
Bürgermeisterin Weigel- Greilich im Gießener Anzeiger vom 25.2.09 
dargestellt, dem Ortsbeirat Wieseck zur Kenntnis gegeben wird. 
 

  
Diskussion: 
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Herr Hofmann trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
Nachdem Herr Bellof darum bittet, die Präsentation auch im Ortsbeirat 
durchzuführen, beantwortet Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich die gestellten 
Fragen. 
 
Die SPD-Fraktion zieht daraufhin den Antrag zurück. 
 

 Beratungsergebnis: Zurückgezogen 
 

  
11. Aufhebung eines Verkehrsschildes; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 
OBR/2294/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen zu prüfen, ob das 
Durchfahrtsverkehrsverbotsschild über die Main Weser Bahn im Zuge des 
Weges von der Marburgerstraße (B3)zur Gaststätte Badenburg aufgehoben 
werden kann. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 
An der Beratung beteiligen sich Ortsvorsteher Mai, Herr Bellof, Herr Hofmann 
und Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

  
12. Instandsetzung des Inselweges; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2009 
OBR/2295/2009

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen zu berichten, ob die 
Straße Inselweg in absehbarer Zeit instand gesetzt oder erneuert wird. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann trägt den Antrag vor und begründet ihn. 
 

 Beratungsergebnis: Ohne Diskussion einstimmig beschlossen 
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13. Mitteilungen und Anfragen 
  
• 
 

Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen: 
 
Anbringen eines Zebrastreifens oder einer Anforderungsampel in der 
„Grabenstraße“; Mitteilung eines Bürgers in der 16. Sitzung des Ortsbeirates 
am 11.12.2008, TOP 5 
 
Die SPD-Fraktion bittet um Übermittlung des Schulwegeplans der „Weißen 
Schule“ und der „Käthe-Kollwitz-Schule“. 
 

 Straßenbaumaßnahme „Steinerne Brücke“; Anfrage des Herrn Kress in der 16. 
Sitzung des Ortsbeirates am 11.12.2008, TOP 2.2 
 

 Einrichten eines Starenkastens in Höhe Gießener Straße/Eduard-David-
Straße/Grabenstraße; Erinnerung von Herrn Bellof in der 16. Sitzung des 
Ortsbeirates am 11.12.2008, TOP 4 
 

 Grundhafte Erneuerung der Philosophenstraße; Anfrage von Herrn Zimmermann 
in der 16. Sitzung des Ortsbeirates am 11.12.2008; TOP 4 
 

 Verkehrswidriges Parken in der Kirchstraße; Anfrage von Herrn Hofmann in der 
14. Sitzung des Ortsbeirates am 21.08.2008, TOP 8 
 

 Verkehrswidriges Parken eines LKWs „In den Erlen/Alten-Busecker Straße“; 
Anfrage von Herrn Kress in der 16. Sitzung des Ortsbeirates am 11.12.2008, 
TOP 4 
 

 Bushaltestelle Greizer Straße; Anfrage von Herrn Kress in der 14. Sitzung des 
Ortsbeirates am 21.08.2008, TOP 5 
 

 Verkehrsberuhigung Giessener Straße/Wiesecker Weg; Antrag der CDU-
Fraktion vom 14.06.2007, OBR/1053/2007 
 

 Bordsteine; Anfrage in der 13. Sitzung des Ortsvorstehers vom 12.06.2008, 
TOP 7 
 

  
Spurrillen in Höhe Bushaltestelle, Verlängerung Greizer Straße; Anfrage von 
Herrn Kress in der 16. Sitzung des Ortsbeirates vom 11.12.2008, TOP 4 
 

 Zugeparkte Bürgersteige und Radfahrwege in der Marburger Straße (Höhe 
Kirche); Bürgeranfrage in der 16. Sitzung des Ortsbeirates am 11.12.08, Top 5
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 Erwerb des Flughafenempfangsgebäudes im Depot für museale Zwecke; 

Haushaltsantrag der SPD-Fraktion vom 10.12.2008, TOP 2.1.1 
 

 Auslagen vor den Wiesecker Geschäften; Anfrage des Ortsbeirates in der 16. 
Sitzung des Ortsbeirates am 11.12.2008, TOP 4 
 

 Sanierung der „Weißen Schule“; Anfrage von Herrn Kress in der 16. Sitzung 
des Ortsbeirates am 11.12.2008, TOP 4 
 

 Schließung der beiden Volksbank-Filialen in der Marburger Straße und Treiser 
Weg; Anfrage des Herrn Zimmermann in der 15. Sitzung des Ortsbeirates am 
06.11.2008, TOP 6 
 

• Poller auf der „Steinernen Brücke“ 
 
Ortsvorsteher Mai teilt mit, dass er ein Schreiben der Anwohner Steinerne 
Brücke/Mühläckerring/Struppmühle/Kirchstraße/In den Erlen erhalten habe, 
jedoch ohne Unterschrift(en). 
Die Anwohner sprechen sich gegen den Verbleib des Pollers aus. 
 

• Friedrich-Ebert-Schule 
 
Herr Zimmermann bemängelt, dass der Schnee in der Ferienzeit nicht geräumt 
wurde und bittet darum, dass der städtische Räumdienst in dieser Zeit auch dort 
eingesetzt wird. 
 

• Baumaßnahme Möserstraße 
 
Herr Oswald bemängelt, dass der Ortsbeirat vorab von der Baumaßnahme 
nicht in Kenntnis gesetzt wurde. Er bittet zukünftig den Ortsbeirat zu 
informieren, bevor mit Baumaßnahmen begonnen wird. 
 
Herr Bellof schlägt vor, den Ortsbeirat ca. drei Monate vor Beginn der 
Baumaßnahmen zu informieren. 
 

  
14. Bürgerfragestunde 
  
• Wilhelm-Liebknecht-Straße 

 
Eine Bürgerin teilt mit, dass in der Straße gerast wird und bittet um Kontrollen 
durch das Ordnungsamt. 
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Herr Bellof erklärt, ein Gespräch mit der Leiterin des Kindergartens zu führen, 
da vermutlich die Eltern der Kindergartenkinder die Raser sind. 

  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Ortsvorsteher Mai die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Donnerstag, 07. Mai 2009 um 19:00 
Uhr, statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 27. April 2009, 8:00 Uhr. 
 
 
gez. 
 

  
Klaus-Dieter Mai Sandra Walther 
Ortsvorsteher Schriftführerin 




